
 

 

    
  

 
   
 

Gemeindebrief  
der evangelisch-lutherischen  
Kirchengemeinden  
Amönau, Oberndorf & Warzenbach 
 
 

 

 28. Jahrgang / Nr. 2                                    März / April / Mai  
 

 

 

 
 

Der Herr ist auferstanden! 
Er ist wahrhaftig auferstanden! 

Halleluja 
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Ein Schatz für unsere Seele 
 
Jesus ist von den Toten auferstanden!  
Die Osterbotschaft übersteigt unser intellektuelles Fassungsvermö-
gen. Deshalb ist es gut, die biblischen Auferstehungsberichte in 
Ruhe zu lesen und auf sich wirken zu lassen. Sie sind ein großer 
Schatz für unsere Seele.  
 
Alle vier Evangelien deuten auf dasselbe Ereignis: Jesus von 
Nazareth, die Liebe Gottes in Person, der Gekreuzigte, Gestorbene 
und Begrabene – Jesus lebt!  
Gott hat ihn am dritten Tag aus den Toten auferweckt.  
 
Unsere Vernunft stößt an ihre Grenzen. Und doch ist dieses schier 
unglaubliche Geschehen das Ereignis aus der Antike, das am 
besten belegt ist. 
Denn die Nachfolgerinnen und Nachfolger von Jesus haben 
weitergesagt, was sie mit dem auferstandenen Jesus erlebt haben. 
Sie haben es weiter gesagt trotz großer Widerstände und Ein-
schüchterungsversuche.  
 
Und es wurde aufgeschrieben und genau abgeschrieben und in alle 
Sprachen der Erde übersetzt. 
 
Maria von Magdala war die Erste, die den Auferstandenen gesehen 
hat. Das war ganz in der Nähe von dem Grab, in dem er begraben 
war. Noch erfüllt von der Trauer über Jesu schrecklichen Tod, hat 
sie ihn zuerst gar nicht erkannt und ihn für einen Gärtner gehalten. 
Da sprach Jesus sie an: „Maria!“ Und er gab ihr den Auftrag, seinen 
Jüngern Bescheid zu sagen, dass er lebe.  
 
Wenig später sahen auch die Jünger Jesus selbst.  
Und auch wir können erfahren und im Herzen spüren: Jesus lebt! 
Deshalb: Frohe Ostern! 
 

(re) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
in diesen Tagen, in denen ich diese Zeilen schreibe (Mitte Februar), 
stehen wir scheinbar an einem wichtigen Wendepunkt der Corona-
Pandemie. 
 
Viele Menschen haben sich inzwischen impfen lassen. Nicht wenige 
haben auch das Angebot der Booster-Impfungen wahrgenommen. 
 
Die augenblickliche 5. Welle der Pandemie scheint sich allmählich 
abzuschwächen und ihrem Scheitelpunkt zu nähern, so dass Grund 
zur Hoffnung besteht, dass in einigen Wochen die Corona-Regeln 
nach und nach gelockert werden oder vielleicht sogar weitgehend 
wegfallen können. 
 
Noch ist aber unser aller Geduld gefordert und ein wachsames 
Vorgehen hin zu einem „normalen“ Leben. 
 
Wie schon im vergangenen Jahr können auch diesmal der Weltge-
betstaggottesdienst und der Osternachtgottesdienst nicht stattfin-
den. Das ist bei den noch immer geltenden Beschränkungen leider 
nicht möglich. 
Vielleicht können wir in den Sommermonaten zumindest den 
Weltgebetstaggottesdienst „nachfeiern“. Darüber müssen zuvor 
allerdings noch die Kirchenvorstände entscheiden. 
 
Aufs Ganze gesehen habe ich dennoch die Hoffnung, dass in den 
Sommermonaten manches wieder möglich sein wird, woran 
momentan kaum zu denken ist. 
Zumindest werden die Kirchenvorstände in Amönau und Warzen-
bach für die Sommermonate ihre Pläne demnächst konkretisieren. 
 
Möge Gott seine segnende und schützende Hand  
über uns alle halten! 
 

Ihr Pfarrer Norbert Janker 
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06.03.2022 (Invocavit) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach   
    11.00 Uhr  Amönau 
 
 

13.03.2022 (Reminiscere) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach   
    11.00 Uhr  Amönau 
 
     

20.03.2022 (Oculi) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach   
    11.00 Uhr  Amönau 
 
 

27.03.2022 (Lätare) : 
    18.15 Uhr  Amönau 
    19.30 Uhr  Warzenbach  
 
 

03.04.2022 (Judica) : 
    19.30 Uhr  Warzenbach  
 
 

10.04.2022 (Palmarum) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach   
    11.00 Uhr  Amönau  
  
 

14.04.2022 (Gründonnerstag) : 
19.30 Uhr  Warzenbach  

 
 

15.04.2022 (Karfreitag) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach   
    11.00 Uhr  Amönau 

  
 

17.04.2022 (Ostersonntag) : 
    10.00 Uhr  Warzenbach  
 
    

18.04.2022 (Ostermontag) : 
     11.00 Uhr  Amönau 
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24.04.2022 (Quasimodogeniti) : 
    18.15 Uhr  Amönau 
    19.30 Uhr  Warzenbach  
 
 

01.05.2022 (Misericordias Domini) :     
    10.00 Uhr  Konfirmation in Amönau  
 
 

08.05.2022 (Jubilate) :     
    09.30 Uhr  Warzenbach   

11.00 Uhr  Amönau 
 
 

15.05.2022 (Kantate) : 
    10.00 Uhr  Konfirmation in Amönau  
 
 

21.05.2022 : 
    16.30 Uhr  Konfirmation in Warzenbach   
 
 

22.05.2022 (Rogate) :   
    09.30 Uhr  Warzenbach  

11.00 Uhr  Amönau 
        
 

26.05.2022 (Christi Himmelfahrt) : 
    10.30 Uhr  Zentraler Gottesdienst in Warzenbach 
    (Genaue Örtlichkeit wird rechtzeitig noch mitgeteilt!)  
     
 

29.05.2022 (Exaudi) : 
    18.15 Uhr  Amönau 
    19.30 Uhr  Warzenbach 
 
 

05.06.2022 (Pfingstsonntag) : 
    11.00 Uhr  Amönau  
 
 

06.06.2022 (Pfingstmontag) : 
     10.00 Uhr  Warzenbach 
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Konfirmation 2022 
 
Am 1. Mai 2022 werden um 10.00 Uhr folgende 
Konfirmandinnen in der Amönauer Pfarrkirche ein-
gesegnet: 

 
1) Isabelle Krenz 

  2) Emelie Rösser 
 

 
Am 15. Mai 2022 werden um 10.00 Uhr folgende 
Konfirmanden in der Amönauer Pfarrkirche einge-
segnet: 

 
1) Ella Batz 

  2) Michael Brandner 
3)  Carla Schott 
 

 
Am 21. Mai 2022 wird um 16.30 Uhr folgende 
Konfirmandin in der Warzenbacher Martin-Luther-
Kirche eingesegnet: 
 

1) Stella Kombächer 
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Abschied genommen haben wir: 
 

am 07.12.2021 in Warzenbach von:  
Rudolf Sauerwald (22.11.1953 – 02.12.2021) 
Trostwort: „Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat ...: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein!“       
                                                        (Jes. 43,1) 
 

am 14.12.2021 in Amönau von:  
Anna Michel, geb. Höcker (23.04.1938 – 03.12.2021) 
Trostwort: „Jesus Christus spricht: Bleibt in mir und ich in euch. Wie die 
Rebe keine Frucht bringen kann aus sich selbst, wenn sie nicht am 
Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der 
Weinstock, ihr seid die Reben ...”            
                  (Joh. 15,4-5) 
 

am 30.12.2021 in Warzenbach von:  
Helmuth Engel (18.03.1955 – 14.12.2021) 
Trostwort: „Der HERR spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!”           
                 (Jes. 43,1) 
 

„Mit der Trauer leben heißt anders leben ...“ 
(Klaus Ender) 
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